
Brrrr… Da friert’s mir die…! Endlich wieder richtig KALT! Cool oder? 

0°, -1°, -2°, -5°, -10° – zweistellig! Und nachts Rekordkälten!! Gibt es Kälte eigentlich in der 

Mehrzahl? Egal, knackig ist’s! Fast überall. Schön! Und Superlative hin oder her – die Kälte lädt 

uns ein, wieder maßzuhalten. Sie ist unser klirrendes Korrektiv zum sommerlichen Leichtsinn. Was 

sind wir doch laisser-faire, gar übermütig oder egalitär, wenn der Sonnenstich naht! Glücklich 

können wir sein, den Wechsel der Jahreszeiten zu durchleben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Es ist kalt. Hier der BewEIS: Obersee zugefroren 
 

Wenn Väterchen Frost uns noch im Februar mit Eiskristallen beschenkt oder sagen wir etwas 

weniger gefärbt: Wenn Hoch Hartmut für Klarheit sorgt, dann werden wir bedenklich und das macht 

Sinn. Besinnungsreiche Intensität durchzittert uns. Wir gehen nicht einfach raus, sondern überlegen, 

was wir uns und unseren Kindern anziehen, kümmern uns um Wärme, heizen ein, machen es 

kuschelig, gern auch mit klopfender Herzensliebe. Wir sorgen für uns und unsere Mitmenschen. 

Wie viel mehr Spaß macht es nun, irgendwo einzukehren und wie wertvoll erscheint uns Obhut 

wieder! Der Winter lässt uns unterscheiden, was wirklich wichtig ist und worauf wir nötigenfalls 

verzichten können. Im Sommer? Da beschweren wir uns doch eh‘ nur, dass es viel zu heiß ist und 

wissen die Wärme kaum zu schätzen (außer in Rekordtemperaturen). Keine Wärme ohne Kälte – 

erst die Kälte macht uns die Wärme bewusst. Darum können wir uns nun freuen, dass es in Kürze 

wieder wärmer wird. Ist das nicht toll?  

Und noch was: Sollten Sie jetzt noch schnell nach Österreich fahren, dann nutzen sie die Chance der 

Kälte und mummeln sich richtig ein. Dem 2017 erlassenen Vermummungsverbot zum Trotz! Bei 

der Kälte ist Verhüllung cool…, also warm. Lassen Sie sich nicht erst vom Gesetz verwickeln – tun 

Sie es selbst. d.r. 
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Punkt, Punkt, Komma, Strich – fertig ist das Mondgesich 

Erinnern Sie sich? War das super? Riesengroß und irre hell! 

Ein Supermond über Hohenschönhausen! Zugegeben, in 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Mecklenburg-Vorpommern und in Sachsen-Anhalt soll sie 

noch besser zu sehen gewesen sein, die dicke weiß-gelbliche 

Scheibe am Firmament. Vollmond. Wenn der Erdtrabant sich 

hinter der Erde vor der Sonne versteckt… Wann? Am 31. 

Januar. Und auch am 2.1. hing sie schon da oben rum. Ach, 

das ist ja längst vorbei, werden Sie sagen. Recht haben Sie. 

Aber im März gibt es schon wieder zwei Vollmonde: Heute, 

am 2. und dann noch am 31.3. Kopf hoch! Punkt, Punkt, 

Komma, Stricht – fertig ist das Mondgesicht. ge. 

 

Meinung 

zu: Da kannst Du Bauklötzer staunen!, vom 2.2.´18, S. 2 

Watt jehn Sie meene Erna ihre Schuhe an?!? Wobei, Schuhe kann man ditt nich‘ mehr nennen. Seit 

dreißig Jahren schon schlurft die mit ihrn fetzjen Bottn rum!  
Heinz P. aus dem 4. Stock  

Seit wann kann man einem Wilbelsturm etwas in die Schuhe schieben? 
Te Minh aus der Landsberger Allee 

zu: Se sprechen kn Dtsch?, vom 2.2.´18, S. 2 

Ws fr ene infme Anmßng! Ich sprche hrvrrgnd Dtsch! Da knn sch so mnch enr ene Schbe vn ab-

schndn! 
Slke Bnnschnbl [Aber mit dem Schreiben hapert’s…, Anm. d. Red.]  

 

 

 

 

Schimpfwort des Monats 

Ick schieß Dir zum Mond, 

Alte*r! e.n. 
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Sensation! 

Sieben sinnliche Sittenstrolche 

suchen sechs saubere Samariter 

samtundsonders schönem  Sup-

peschüsselservice sum super-

schlauen SuppeSelberausSchen-

kenlernen sund sirrendkalte 

Sexarbeiter siedendheiße Suppe 

Schlürfenlassen. 

Sapperlot! re. 

 
Gewinnspiel 

Gewinnen Sie eine Reise im 

Fahrradkorb mit E.T.! Beant-

worten Sie dazu folgende Frage: 

Wer setzte als Erstes ein Bein 

auf den Mond? A Louis Arm-

strong? B Das Mondschaf? C 

Laika, der Köter aus Sputnik? 

oder D Herr Sumsemann? 

Einsendungen an: 

bein@mond.de   

ud. 

mailto:bein@mond.de


Pötischer Stabensalat 

Das Mondschaf 

Das Mondschaf steht auf weiter Flur. 

Es harrt und harrt der großen Schur. 

Das Mondschaf. 

 

Das Mondschaf rupft sich einen Halm 

und geht dann heim auf seine Alm. 

Das Mondschaf.  
 

Das Mondschaf spricht zu sich im Traum: 

"Ich bin des Weltalls dunkler Raum." 

Das Mondschaf. 

 

Das Mondschaf liegt am Morgen tot. 

Sein Leib ist weiß, die Sonn ist rot. 

Das Mondschaf. 

 

c.m. 

 

Kennen Sie schon den? 

Warum kann man Donald T. 

nicht auf den Mond schießen? 

Weil er bereits dahinter lebt. 

Okay, okay, zu politisch… 

Warum ist der Computer kalt? 

Weil ein Fenster offengelassen 

wurde. 

Hihi! Einer geht noch: 

Wohin geht ein Mathelehrer, 

wenn ihm kalt ist? In die Ecke. 

Dort sind immer 90 Grad. z. 

 

Sparen macht reich 

Ein arbeitsloser Physiker besann 

sich und überlegte, was er wirk-

lich alles braucht und entschied 

sich, in der kalten Jahreszeit den 

Kühlschrank abzustellen. Butter, 

Aufstrich, Wurst, Käse und Mich 

lagerte er mit seiner Duschvor-

hangspannstange gesichert auf 

dem Fensterbrett. Von dem ein-

gesparten Geld für Strom ging er 

mit seiner Tochter auf die Eisbahn 

im Sportforum Hohenschönhau-

sen. 

Die Tochter hüpfte vor Freude, 

dabei ging der Fernseher kaputt. 

Im Fernsehen kommt eh‘ nur 

Schund, dachte der Vater und 

erwarb ein gebrauchtes Teleskop. 

Damit schauen beide von nun an 

auf die vielen Mondkrater. ut. 

 

Werbung 

Wachen Sie alle paar 

Monate mit Beulen am 

Kopf auf? Mit blutigen 

Knien und Ellenbogen? 

Leiden Sie unter 

Schlafwandeln?  

Dann nutzen Sie die 

schicken ledernen Bett-

riemen von Dr. Maso! 

Nur für kurze Zeit im 

Angebot mit Chloro-

formgeruch. Dr. Masos 

Lederriemen:  

In Schwarz, Rot und 

Rosa. Fragen Sie Ihren 

Versicherungsmakler 

oder im Liebesladen 

um die Ecke.   

 

 

Werbung 

Peterchens Mondfahrt – jetzt in 

5D. Schmecken Sie den 

Holzstapel des Waldfrevels! 

Riechen Sie die Sternenwiese! 

Tauchen Sie ein in die 

sinnlichste Verfilmung von 

von Bassewitz‘ Märchen! Nur 

bei Sandfrau Sister Studios!!  
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